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Sportassistentenausbildung - die Fünfte
Vom 04.07.2008 bis zum 05 07.2008
leitete Vico Köhler; Jugend- u nd Schu l-

sportreferent des Th u ringer Ka rate Ver-

bandes sowie A-Trainer des DOSB, im

,,Veit- Lu dwi g -vo n -Secken d o rff-Gym n a -

sium", in Meuselwitz, die funfte Aus-
bildung zum Sportassistenten des Thü-
ringer Karate Verbandes. Aus verschie-
denen Karatevereinen Thüringens, u. a.

vom Karateteam Lobenstein und vom
Karateverein Arnstadt, nahmen lnteres-
senten an dieser Ausbildung teil.
Vico Köhler vermittelte den angehenden
Sportassistenten an diesen zwei Tagen

Wissen u. a. über
. personen- u nd vereinsbezogene Be-

reiche/Ka rate i m gesel lschaftl ichen
Ko ntext,

. sportmethodische Bereiche/
U nterrichtsleh re,

o sportmethodische Bereiche/
Beweg u ngsleh re,

o biologisch-sportmedizinische Bereiche
o soziologische und sportpädago-

g isch- psycholog ische Bereiche/Rol Ie
der Ü Uu ngsleiteri n/des Ü Uu ngsleiters
bzw. der Trainerin/des Trainers

. rechtliche u nd versicheru ngstech n i-

sche Aspekte, z. B. Haftbarkeit von
Trainern, GEMA, etc.

. Coaching
o Rhetorik
Aber nicht nur Theorie stand auf der Ta-

gesordnung; es wurde von Anfang an

alles in die Praxis umgesetzt, wobei die
G ru ppe von selbst zum Ziel gela ngte
u nd von Vico Köh ler led ig lich gesch ickt
dorthin dirigiert wurde.
Fü r d ie Präsentation setzte Vico eine
Vielzahl von Materialien ein, um den

Wissbegierigen das benötige Wissen so

a nscha u lich wie mög lich zu verm itteln.
Oftmals nahm sich Vico sogar noch ein
paar Minuten mehr Zeit, um mit den

reichend Kaffee. LJ m 22'.00 U h r wa ren

dann alle Teilnehmer geschafft und zwei
von ihnen traten trotz 1 50 km den Heim-
weg nach Lobenstein an, um am nächs-

trffi

Teilnehmern noch ein paar wichtige Fra-

gen nebenbei zu beantworten.
Den Teilnehmern machte die Ausbildung
einen riesigen Spaß und viel Freude, was
sich auch in deren Stimmung wider-
spiegelte. Durch diese gute Stimmung
ließ sich auch Vico immer m al zu einem
S pä ßchen h in reißen.
Auch an jenem Freitag zog Vico, wie üb-
lich, konsequent bis 22'.00 Uhr durch.
Dafür entschädigte er die Teilnehmer je-
doch mit leckeren Snacks, wie selbst zu-
bereiteten Sa ndwichs u nd natü rlich aus-

ten Morgen, Uffi 08:30 Uht wieder in

Meuselwitz auf der Matte zu stehen.
U m a m Sa mstag f risch gestä rkt in d ie

nächste Runde der Ausbildung zu star-
ten, gab es fur die Teilnehmer frische
Brötchen vom Bäcker und frischen, hei-

ßen Kaffee, fu r welche bzw. welchen
Vico extra früh aufgestanden war. Von so

viel Engagement waren natürlich alle Teil-

nehmer begeistert. Hierfur vielen Dank!
Letztlich meisterten a lle Teilneh mer d ie

kurze Überprüfung des Gelernten am
Ende der Ausbildung mit Erfolg.

Thüringer Karateka beim internationalen Anti-Doping-Camp
Christoph Genau vertritt den Deutschen-Karate-Verband in Saarbrücken

Saarbrücken. Dem jungen thüringer lern aus verschiedensten Sportverbän-
Ka rateka Ch ristoph Ge-

na u, vom Sportcentru m

Bushido Waltershausen,
wurde in der Woche vom
07 .-12. J u li eine wirklich
g roße E h re zuteil . Ch ris-

toph, Mitglied der Deut-
schen - )unioren-Natio-
na lma n nschaft, wu rde
vom DKV für die Teilnah-
me am Deutsch-Franzosi-
schen Anti-Doping-Ca m p

nom in iert.
Zusammen mit 50 Spit-
zen-Nachwuchs-Sport-

den der beiden Ländern
verbrachte er eine seh r

ereig n is- u nd leh rreiche
Zeit Gemeinsa me Akti-
vitäten wie Mou nta in-
Biking, Klettern und eine
Stadt-Ralley sorgten bei

a llen Teilneh mern f ü r rie-
sengrossen Spaß. Die

S po rtler, a I lesa mt i nter-
national erfolg reiche Ath-
leten in ihren Diszipli-
nen, lernten sich auf die-
se Weise besser ken nen
und konnten sich intensiv

uber die Gefahren und Folgen des Do-
pings austauschen. lhnen wurde durch
die Mitarbeiter der Deutschen Sportju-
gend das Thema Doping im Sport und
dessen Prävention na he gebracht u nd so

ein besseres Bewusstsei n zu diesem The-

ma ermög licht.
Die E rlebn isse des J ugend-Ca m ps wer-
den den Nachwuchs-Talenten sicher
noch eine lange Zeit in Erinnerung blei-
ben, genau wie die Kenntnisse die sie

über den Kampf gegen das Doping er-

langt haben. Das Eisenacher Karate-Ass
Christoph hatte in den Tagen in Saar-

brucken den Deutschen-Karate-Verband
wü rd ig vertreten.



Ka rate La ndesmeisterschaft Mit neuem Gürtel
Ki nder in Meuselwitz Ferien
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Am Wochenende fand in Meuselwitz die Landesmeisterschaft
der Kinder statt.
120 Ka rateka a us 1 4 Vereinen kä m pften in Kata u nd Ku m ite
um Edelmetall.
ln den Kata Disziplinen stellten sich auch 6 Wettkämpfer vom
Karate Kwai Sondershausen der Konkurrenz. Zum ersten Mal
bei einer Landesmeisterschaft am Start waren Dustin Pößel
(Jahrgang 2000), Oliver Witowski und Maurice Köthe (Jahr-

gang 200,l und jünger). Vor solch einer Kulisse spielte die Ner-
vosität eine große Rolle. Maurice konnte sich im kleinen Fina-

le sensationell die Bronzemedaille erkämpfen. Dustin und Olli
belegten am Ende den 5.Pl atz.
lm Kata Team unterlagen die Drei dann auch denkbar knapp
im Ka m pf u m Bro nze u nd wu rden ebenfa lls f ü nfte. Lin nea

Sophie Seifert holte sich jedoch in dieser Disziplin mit ihren
Tea m ka merad in nen vom U SV E rf u rt den La ndesmeistertitel.
lh re zweite Gold-
medaille erkämpfte
sich Lin nea im Kata

Tea m d es Ka rate
Kwa i So nd ersha u -

sen (Ja h rga ng 99
und 98) mit Maximi-
lian Bogsch und Eli-

sa beth Rätsch. Auch
im Kata Einzel gab
es für die Sonders-
häuser noch Gru nd
zum J u bel.
Max Bogsch gewann
seine zweite Gold-
meda ille u nd wu rde
damit auch zweifa-
cher Landesmeister. Linnea unterlag erst im Finale, wurde mit
dieser Silbermedaille -dem dritten Edelmetall- erfolgreichste
Teilnehmerin der Landesmeisterschaft. Elisabeth Rätsch beleg-
te den 5. Pl atz.
Annett Martin
Ka rate Kwa i Sondersha usen

Stolz präsentieren die Nachwuchs-Karateka des VfL 1 990 Gera

e.V. ihre Prufungsurkunden, welche sie sich am letzten Mitt-
woch vor den Sommerferien unter den strengen Blicken ihres
Trainers Reinhard Schmalwasser schwer erkämpft haben. Bei

den Prüfungen zum 9. und B. Kyu konnten auch die Jüngsten
den Prüfer von ihren Trainingsfortschritten überzeugen. Ne-
ben dem Ausführen der erlernten Techniken bei Kihon, Kata

und Kumite mussten die Kinder vor allem auch ihren Willen
u nd Ka m pfgeist u nter Beweis stellen.
Die besonders intensiven Vorbereitungen der letzten Mona-
te haben sich nun bezahlt gemacht, denn als Lohn für ihre
Anstrengungen durfen die Absolventen ab sofort einen höher
graduierten Karategurtel tragen. lm Anschluss an die erfolg-
reichen Gurtelprufungen wurde mit einem kleinen Grillfest für
alle Vereinsmitglieder der Saisonabschluss gefeiert, woran sich

auch einige Eltern beteiligt haben.
Obwohl die regulären Schulturnhallen des Vereins in den Som-
merferien geschlossen bleiben, müssen die Karatekas nicht bis

zum Beginn des neuen Schuljahres auf ihr Tralnin g verzichten,
da auch in diesem Jahr ein ÜUungsraum in einem Geraer Fit-

nesscenter orga n isiert wu rde.
Wer sich über die Abteilung Karate des VfL 1990 Gera e.V in-
formieren möchte, erhält genauere lnformationen auf der lnter-
netserfe des Verei ns u nter www. shotokan-karate-gera.de.

Stolze Karatekas: Reinhard Schmalwasser (r.) gratuliert
dem Karate-Nachwuchs des VfL 1990 Gera e.V. zur bestan-
denen Gürtelprüfung
M a rco : Sa kugawa@web. de

in die

Da Falk Neumann seine Arbeit als Herausgeber
der Tl<\l-Zeitung beendet, wird ab 2009 ein

neuer Redakteur fur die TKV-Zeitung gesucht.
lnteressenten melden sich bitte in der Ge-

schäftsstelle des TKV.



Ergebnisse

Vorname Verein/Dojo
Sofie USV Erfur-t

Sophia USV Erfur[

Nathalie Musashi Weimar
Julia KV Arnstadt
Lisa KV Arnstadt
lsabell KDK Nordhausen

Sarah Musashi Weimar
Anna Musashi Weimar
Cedric KK Sondershausen

Alec KT Lobenstein

Tillmann USV Erfurt

Kevin USV Erfurt

Max USV Erfurt

Christian USV Erfurt

Matthes USV Erfurt

Kevin Musashi Weimar

Susanne Bushido Waltershausen

lsabell KDK Nordhausen

Lena Bushido Waltershausen

Anna-Maria Sakura Meuselwitz
Cosima l.GreizerKD

Samira Kenbudo Heiligenstadt
Helena Bushldo Waltershausen

Valeria Bushido Waltershausen

Celia-Gine Sakura Meuselwitz
Sarah Musashi Weimar

Antje Bushido Waltershausen

Nathalie Musashi Weimar
Cindy Bushido Waltershausen

Marie-Louise Musashi Weimar

Anna Musashi Weimar
Lisa-Maria Bushido Waltershausen

Luisa Musashi Weimar

Pascal Bushido Waltershausen

Patric KT Lobenstein

Tobias Banzai Hirschberg E,T,

Dimitris Kenbudo Heiligenstadt
lulius Nippon Gotha

Marcus Musashi Weimar

Tom Bushido Waltershausen

Pascal Kenbudo Heiligenstadt
Johannes Musashi Weimar
Kevin Musashi Weimar
Noah Kenbudo Heiligenstadt
Johannes KDK Nordhausen

Anton Bushido Waltershausen

Dennis l.GreizerKD
Jens Sakura Meuselwitz

Ludwig Nippon Gotha

Max Musashi Weimar
Felix l.GreizerKD
Tobias Chikara Erfurt

Lawrence Bushido Waltershausen

Tim l.GreizerKD
Wieland Musashi Weimar
Pierre Musashi Weimar
Chris Chikara Erfurt

Lukas Kyffhäuser KD

Martin Bushido Waltershausen

Michel Musashi Weimar
Jonas Banzai Hirschberg E.T.

Tony Sakura Meuselwitz

Kumite Team Jungen 1.

2.

3

3,

5.

5.

7.

Kumite Team Mädchen 1.

2

3

3

5

5

Kata Team Jungen 1.

2

3,

3

5

5.

Kata Team Mädchen 1 .

2

3,

3

PIatz Verein 1 .

1 Wa ltershausen
2 USV Erfurt
3 Weimar
4 H eiligenstadt
5 G reiz

6 Sondershausen
7 Gotha
B Kyffhäuser KD

9 Lobenstein
1 0 KDK Nordhausen
11 Meuselwitz
12 Arnstadt
12 Chikara Erfurt
14 Hirschberg E.T.

Verein
Wa ltersha u sen

Weimar
USV Erfurt
Gotha
Sondershausen
Heiligenstadt
Lobenstein
Chikara Club
SSK Jena

Fra n ken ha u sen

H irsch berg
Kön igsee
Arnstadt
Meuselwitz
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28.05.2008

Bushido Waltershausen I

Musashi Weimar I

Musashi Weimar ll

"Thüringer Becken"

Chikara Erfurt

1 . Greizer KD

Kenbudo Heiligenstadt
Musashi Weimar I

Bushido Waltershausen ll

Musashi Weimar ll

Kenbudo Heiligenstadt
Bushido Waltershausen I

Bushido Waltershausen lll

USV Erfurl I

USV Erfurt lll
KK Sondershausen

USV Erfurt ll

Chikara Erfurt

Sakura Meuselwitz
USV Erfurt

Musashi Weimar ll

KV Arnst./KK Sondersh,

Musashi Weimar I

Platz 3. Platz 5. Platz 7 . Platz
4330
2321
5 10 2 2

1201
1120
0100
0010
0000
2000
1001
0320
0210
0210
0200

Thüringer Karate Verband e. V.
LM Schüler 2008, Wutha-Farnroda

Disziplin Platz

Kata Mädchen 1.

2,

3

3.

5.

5

7.

l.
Kata Jungen 1 .

2.

3.

3

5.

5

7.

7.

"Kumite Mädchen
-40 kg' 1.

2.

3.

3

5.

"Kumite Mädchen
-45 kg' 1.

2.

3,

3

5.

"Kumite Mädchen
-50 kg" 1.

2.

3

3.

,,Kumite Mädchen
+50 kg' 1.

2.

3

,,Kumite Jungen
-35 kg" 1 .

2.

3

3,

5

7.

"Kumite Jungen
-40 kg' 1.

2.

3.

3.

5

5

"Kumite Jungen
-45 kg" 1.

2.

3.

"Kumite Jungen
-50 kg' 1.

2.

3.

3

5

"Kumite Jungen
-55 kg" 1.

2.

3.

3

"Kumite Jungen

+55 kg' 1.

2,

3

3.

5.

Na me

Sch m idt
Günzel

Stockmann

Wa rke ntin

Baum

Kratz

Bornmann

Ratzeburg

Klaus

Lorbeer

H innerichs

Ansorg
Eck

Kresser

H innerichs

Calenius

Vetter

Kratz

Fierbeftshauser

Deutrich

Müller

M icha lek

Hammann

Lehmann

G räfe

Bornmann

Mager
Stockmann

Krummhaar
Winde

Ratzebu rg

G räfe

Möller

Luck

G roßma n n

Kirch hoff
Kountoridis
Matz
Dröse

Bössel

Hunold
Martin
Ca len ius

Gü m pel

Sindermann

Swoboda
Birke

Albrecht

Schwerdt
M ücke

Rauscher

Breitha u pt
Hergt

Händel

Freyer

Wolfram
Zedler

Langenhahn

Kühlborn

Birkenfeld

Ba h ner

Simon

Silber
3

4
2

3

1

1

5

Medaillenspiegel LM Schüler 2008

0

0

0

0

0

0

Platz 2.

6

3

2

Gold
7

5

4
2

2

1

1

Medaillenspiegel Kinder 2008
Bronze

'l 3

5

5

6

1

4
2

1

3

1

2

1
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Ergebnisse LM Meuselwitz

Kinder B

Kata TEam
USV Erfurt

Chikara Club

Waltershausen

Weimar

Kata Einzel B 1 männlich weiblich
1 . Hendrik Lerner USV Erfurt 1 . Tamara Loü

2. Luca Kleiner Weimar 2. l.;,ra Hammon

3. Maurice Köthe Sondershausen 3. Vanessa Bergner

Nils Schilling USV Erfuri Mam Meckel

Kumite Einzel B 1 männlich weiblidr
1 . Luca Kleiner Weimar 'l . Tarnara LoE

2, Alexander Vetter Waltershausen 2. Sarah Hunold

3. Cornelius Wand Heiligenstadt 3. Freya Mende

Niclas Müller Gotha Anastasla Gümpel

Kata Einzel B 2 männlich weihlidr
1 . Florian Thissenhusen USV Erfiurt 1. Celine Mallee

2. Leon Feldmann Weimar 2. Lea Sattler

3. Kevin Fischer

ionas Klinger

Training ln Kelbra

1. Stefan Vetter

2, Hagen Freyer

Wa ltersha usen

Weimar

weiblich
1 . Anne Marie Haufe

2. Linnea Sophie Seifert

3. Lisa Maria Röther

Sophia Theimer

weiblich
1. Anna Kruspe

2. Lisa Maria Röther

3. Alina Kaspari

Sophia Theimer

weiblich
1. Josephine Röhl

2. Rebecca Zierold

3. Leonie Wagner

Melanie Marquardt

weiblich
1. Anna Lena Rabe

2. Michaela Ludewig

3. Josephine Röhl

Victoria Wangemann

weiblich
1. Weimar

2. Chikara Club

3 . Wa ltersha usen

Gotha

Wahershausen

Weimar

Königsee

USV Erfuri

Waltershausen

Heiligens'tadt

$/al-rershausen

Heiligenstadt

Weirnar

Chikana Club

Wal'rersh.

USV Erfun

Lobenstein

Sondershausen

Jena

Wa lte rsha u se n

Gotha

Jena

Heiligenstadt

Wa ltershausen

Weimar

Hirschberg

USV Erfurt

Königsee

Heiligenstadt

Gotha

Weimar

Waltersh,

Wahershausen

Frankenhausen

Kumite Einzel B2 männlich
1. Leon Feldmann Weimar

2. Jonas Klinger Frankenhausen

3. Tim Bien Gotha

Lukas Merbach Waltershausen

Kumite Team männlich
Waltershausen 2

Gotha

Waltershausen 1

Waltershausen 3

Ergebnisse Kinder

Kata Team
1 . Sondershausen

2. USV Erfurt 1

3. SSKJena

USV Erfurt 3

KataEinzel Al männlich
1 . Jacob Klinger USV Erfurt

2, Niclas Spott Chikara Club

3. Domenic Fichtner Arnstadt

Luca Naumann Lobenstein

Kumite Einzel A 1 männlich

3. Natalie Schwazkopf
Piadora Rietschel

weiblich
1 . Alexandra Lippel Waltershausen

2. Charlotte Wangemann Wahensh.

3. Celine Mallee Weimar

Lena Sattler Chikara Club

weiblich
1 . Waltershausen

2. Chikara Club

3. Heiligenstadt

Weimar

A

3. Tobias Schmidt Waltershausen

Pascal Wocko Waltershausen

Kata Einzel AZ männlich
1. Maximilian Bogsch Sondershausen

2. Sören Lerner USV Erfurt

3. Philipp Krauß Lobenstein

Nils Schneider Jena

Kumite Einzel A2 männlich
1 . Valentin Schwerdt Gotha

2. Nicolai Lennard Waltershausen

3. Tom Trenker Gotha

Max Habermann Gotha

Kumite Team männlich
1 . Waltershausen

2. Gotha 1

3. Weimar

Gotha 3

Jahresabschluss- &
Prüfu ngslehrgan g

Eb
+j*
&§*

13. Dezember 2008
Zweifeldersporthalle in Kelbra / Kyffhäuser

(D-06537 KELBRA / Kyffh., Ziegelhüttenstraße 10)

Frank PELNY / TKv-Stilrichtungsreferent
DOSB-Trainer-A Karote, Prüfer-A, I/. DAN KARATE, 4. MG SaCO, ru.Oet't XOAU»)

S eb astian E D E LMA,^mf / D iplomsp ortl ehr er, Phys iother ap eut
DOSB-Trainer-A Karate, III. DAN KARATE, III. DAN KOBUDÖ, T. UC S^CO

Gebühren: * Lehrgangskosten EUR 10,-
* Prüfungsgebühren Karate EUR I5,- (DKV, Shötökan-Ryu bis 1.Kyu)

e Prüflinge aus anderen Vereinen benötigen eine schriftliche Genehmigung ihres Heimtrainers!

Informationen: Frank Pelny 8 (0363l) 60 47 36 I info@karate-nordhausen.de

Achtung / Aufsicht über die Teilnehmer ist nur innerhalb der Sporthalle gewährleistet!
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! Der Ausrichter und die Lehrgangsleitung
übernehmen keine Haftung flir Schäden jeglicher Art!

10.00 - 11.00 Uhr Anftinger - 9.Kyü
Kihon & Kata

8. - 7. Kyu (Gelb- & Orangegurte)
Kihon & Kata

8. - 7. Kyü (Gelb- & Orangegurte)
Kumite & Kata

11.15 - 12.15 Uhr Anf?inger - 9. Kyu
Kumite & Kata

12.30 - 13.30 Uhr ab 6. Kyu (ab Grtingurt)
Kihon & Kata Prüfungen Karate

Anfiinger - 6.Kyü (2m Grüngurt)ab 6. Kyü (ab Grüngurt)
Kumite & Kata

15.00 - 16.30 Uhr Prüfungen Karate
5. - 1. Kyü (zu Blau- bis Braunsurt



Abreise
Am Mittwoch, den 5.November traf sich

das Dt(/-WM-Team geschlossen am
Münchner Flughafen. Mit dabei war auch
eine Abordnung vom Thüringer-Karate-
Verba nd. Das Kata-Tea m vom U SV E rf u rt
mit Sabine Schneider; Franziska Krieg und
Denise Pawlowski hatte sich ebenso für
die Weltmeisterschaften qualifiziert wie
die beiden Kumite Starter Christian Gru-
ner (Kumite Herren -7)kglSeishinkai Jena)

und Andre Beck (Kumite Herren -75k9/
Nippon Gotha). Als Betreuer waren die

Sieben Thüri nger in Japan
Ka rate-llUeltmeisterschaften i n Tokio

Bestimmungsort des Deutschen Teams

fur die folgenden fünf Tage. Die DKV-Aus-
wahl war während dieser Zeit im Hotel

,,Sun Cak" bequem untergebracht, etwa
15 Minuten mit dem Bus von Sempai Ko-

bayashis Dojo. Der Trainingsort, wunder-
schön gelegen in m itten eines ja pa n ischen
Parks und einer alten Tempelanlage, bot
ideale Trainingsbedingu ngen fü r d ie Gäste.

Die folgenden Tage waren vor allem von
der Zielsetzung bestimmt, sich von den
Reisestrapazen u nd Folgen der B-stu n-
digen Zeitverschiebung zu erholen sowie

02/2008

Kobayashi von fast allen rm Team liebevoll
genannt wurde, organisierte dabei alles

fast minutiös und mit Deutscher Grund-
lich keit.
Tokio Downtown:
Trotz zahlreicher H ü rden, wie irritieren-
de Wegweiser u nd Ticket-Kontrollstel-
len, meisterte die Deutschen Reisegruppe
den Weg durch die Tokioter U-Bahn-Ka-
takomben in den Stadtteil Ginza. Dieses

Viertel ist sehr bekannt und doch nur ein

verschwindend kleiner Teil der vielen Se-

henswurdigkeiten Tckios. Allen Gästen
blieb bei der Flut der vielen Eindrücke der
Mund sprichwörtlich offen stehen.
Viele Fragen, die man sich als Mitteleuro-
päer sonst nicht stellt, mussten während
des spa n nenden Stadtbu m mels bea nt-
wortet werden: Wie komme ich ohne
japanisch-Kenntnisse quer durch eine
20-Millionen-Stadt? Wie passen hunder-
te Menschen in eine kleine U-Bahn? Und
wie kann ich mit Stäbchen essen, ohne zu

verh u ngern ?
Wellness auf die japanische Art:
Eines der Highlights war der Besuch eines

traditionellen japanischen Heilbades.
Nachdem sich alle in Gewänder hüllen
mussten, die an Hawaii-Hemden erinner-
ten, nahm man an einem ausgeklügelten
Wasch- und Reinigungsritus teil. Neben
mehreren bis zu 42 Grad kochend-heißen
Solebädern, Whirlpools und Abkühlbe-
cken gab es auch Annehmlichkeiten wie
eine Sauna mit Teppichboden und Fernse-

her sowie einen Pool gefullt mit grünem
Tee.

N ippon Budoka n:

Durch die Beziehungen von Herrn Kobay-
ashi wurde dem DKV-Team die exklusive
Ehre zuteil, das Nippon-Budokan 

^) be-
suchen. Drei Tage vor der WM konnte das

Deutsche Team exklusiv die Atmosphäre
der einzigartigen , 1964 erbauten, Judo-
Olympiahalle spüren. Der Hauptverant-
wortliche des Budokan bereitete uns einen
warmen Empfang und gab einen kleinen
Ein blickü berdas beeind ruckende Ba uwerk.

beiden Landestrainer Thüringens And-
reas Kolleck und Klaus Bitsch mit von der
Partie. Gut gelaunt und mit großer Vor-
freude auf die anstehende Reise stiegen
30 Sportler; Trainer und Funktionäre in

die Lufthansa Maschine LH 714 nach To-

kio. Punktlich um 15.25 Uhr hob der Flie-

ger es dann zw 1 1-stündigen Flugrei-
se ins Land der aufgehenden Sonne ab.
Ankunft in Japan
Am Flughafen Narita, circa 60km entfernt
von Tckio, wurde die Deutsche Delegation
herzlich von ihrem großzügigen Gastge-
ber fur die kommenden Tage empfangen.
Herr Kobayashi, Freund vom DKV-Sport-
direktor Peter Betz, nahm im Folgenden
alles, was mit der Karate-Reisegruppe zu

tu n hatte, in seine vera ntwortu ngsvolle
und zuverlässige Hand. Das enge Verhält-
nis zwischen den beiden Karateka und
die beispielhafte japanische Gastfreund-
lichkeit waren wirklich ein absoluter
Glucksfall für die WM-Reisenden des Dl(/.
Shin Koshigaya
Eine etwa 2- stündige Busfahrt vom Flug-
hafen und 30 Kilometer von Tokio-City
entfernt befindet sich Shin Koshigaya, der

die letzten Vorbereitungen für die Welt-
meisterschaften a) treffen. Bis zu zwei
Mal täglich wurde im Dojo in drei Grup-
pen trainiert wobei die Bundestrainer An-
tonio Leuci, Thomas Nitschmann und Eft-
himios Karamitsos im Training mit ihren
Athleten am letzten Feinschliff fur das

Tu rn ier a rbeiteten.
Tokio:
Abseits des Karate-Trainings hatten die
Thüringer Karateka Gelegenheit zu ent-
spannen und Tokio mit dessen vielen in-
teressa nten Sehenswü rd ig keiten besser

kennen zulernen. Der,,Sempai", wie Herr
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buddhistischer
Tempel in Asakusa

Ein Teil der Mann-
schaft besichtig-
te den ältesten
u nd bedeutends-
ten budd histischen
Tem pels Tckios. ln
Asa kusa tu m mel-
ten sich tausen-
de Menschen zwi-
schen a lten, hei-
ligen Gebäuden,
ließen sich segnen,
gaben kleine Spen-
den u nd Opfer-
gaben, verfolgten
budd h istische Ze-
remonien oder nutzten die Gelegenheit
Souven irs sowie leckere Ia ndestypische
Spezialitäten an d en zahlreichen Ständen
zu erhaschen. Mitten im Getummel: die
Deutschen Ka rateka.
Genuss auf Japanisch
Die Vielfalt und Auswahl Essen, in ver-

schiedensten Farben und Formen, in To-

kio ist wirklich beeindruckend. Viele der
da rgebotenen Speisen ü berforderten den
durchschnittlichen mitteleuropäischen
Gaumen ein wenig, Besonders die Reis-

und Sushi-Spezialitäten, das scharfe Curry
u nd beä ngstigend a ussehende Su ßspei-
sen, ließen vielen von u ns ma nch ka lten
Schauer über den Rücken laufen. Die ein-
malige Erfahrung des gemeinsamen Su-

shi-Essens in einem typisch japanischen

Restaurant wird allen WM-Startern sicher
noch lange in Erinnerung bleiben.
letzter Tag in Koshigaya:
Am Montag, den 10. November fand
dann das letzte Training im Dojo von
Sempai Kobayashi statt. lm Anschluss
ubermittelte Peter Betz im Namen des

ganzen Teams h erzliche Worte und Gast-
geschenke an den Sempai und seine Gat-
tin. Sie bekamen als kleines Dankeschön

die Ehrenplakette des DKV sowie eine sig-
nierte Deutschland-Fahne und weiße Or-
chideen uberreicht. Mit einem gemein-
samen Abschiedsfoto wurde eine Erleb-
nis- und Trainings intensive Woche ab-
geschlossen. Das Deutsche Karate-Team
hatte eine ei nzigartige WM-Vorbereitu ng
in Shin Koshigaya verbracht. Sempai Ko-

bayashi betonte zum Schluss, dass den
Deutschen Gästen sein Haus immer offen
steht, Tag und Nacht. Eine tolle Geste.
Die Karate-Weltmeisterschaft aus
Thüringer Sicht:
lnsgesa mt 9C0 Sportler a us ü ber 1 00
Ländern u-/'arerr rn Tokio ztJ den Welt-
meisterschaf-re'. a m Sta rt. Das N iveau
während Cer { \,rt,igffikampftage war dem-
entsprechend sehr hoch. Das Kata-Team
vom USV Enfu r-r Dr äsentierte sich am ers-

ten Tag, Dcnrers-ag, den l3.Novembel
in sehr guter- For-nr. N'ilach zwei Siegen
in der Vornunce stanCen die Schützlin-
ge von Efifrir^n[cs Kananritsos und And-
reas Kolleck Inr 'alor,.lale der Equipe aus

Frankreich gegenrüber.. l-t-'roiz e[ner uber-
zeugenden Unsu e.iscliiieden sich die
Kampfrichter gege^ iie DKlr'-Ausrva[il
und vent,ehrTen innen scr^nut den Weg
ins Finale. ScfrraCel inn Ka,.npf ur^n Platz 3

unterlagen Sab[ne, Franziska und Denise
dann knapp lialien, was am Ende einen
tollen 5. Platz bedeuiete.
Am folgenden Tag startete dann die Ka-

ta-Einzel-Disziplin der Damen, bei der

Sabine Schneider an den Start ging.
Nach einer gewonnenen Partie gegen
eine Slowa kin kon nte sich Sa bine da n n

gegen eine kanadische Kontrahentin lei-

dern nicht durchsetzen. Christian Grüner
und Andre Beck griffen erst am Sonntag,
den 16,1 1. ins Rennen um die WM-Me-
daillen ein. Leider hatten fehlte Christian
in der Verlängerung seines ersten Kamp-
fes gegen einen Gegner aus Syrien das

letzte Quäntchen Gluck. Er verlor dieses

Match sehr unglücklich und musste sich

so wie sein Tea m ka merad And re Beck

(0:3 gegen einen japanischen Karateka)

aus dem WM-Geschehen verabschieden.
Aus Deutscher Sicht war die WM in To-

kio seh r erfolg reich. Das Ku m ite-Da men

Team gewann Gold, Kora Knuhmann
erkampfte in der Klasse Kumite Damen
-53k9 den zweiten Plalz und Jonathan
Horne errchte Platz 3 im Herren Schwer-
gewicht.
Trotz dass es am Ende fur die Thüringer
Athleten nicht ganzfür eine Medaille bei

der Weltmeisterschaft reichte, wä r es

schon ein großer Erfolg für unser Bun-
desland so viele Starter im DKV-Team

dabei gehabt zu haben. Dieser Erfolg
untermauert die gute Trainingsarbeit in

den Thüringer Vereinen. Wenn dieses
Konzept in unserem Bundeslandweiter-
h in so fortgef ü h rt wird, werden a uch d ie

nächsten Weltrneisterschaften mit star-
ker Thuringer Beteiligung stattfinden.



Am '1 
1 .1 0. war es endlich soweit, der seit 199'1 bestehende

Verein Ken Budo Heiligenstadt e. V. bezog offiziell die eigerren
Trainingsräumlichkeiten. Diese waren seit Anfang Juni gründ-
lich renoviert worden und sollten mit einem ,,Tag der offenen
Tür" und einem Festakt eingeweiht werden.
Eines derAnliegen des Vereins an diesem Tag war es, Einblick in
sein breites Angebot zu geben. So präsentierten sich über den
ganzen Tag verteilt, die einzelnen Abteilungen des Ken Budo.
Angefangen bei der Minigruppe (3-6 Jahre) rn,'eiche hochkon-
zentriert ihr spielerisches Karateprograrnnn vorstelhe, uber die
Kinder und die Leistungsgruppe, bis hin zu den Erwachsenen,
die voller Elan die Zuschauer mit ihrer Darbietung faszinieren
konnten. Auch die Gesundheitssportgruppen des Vereins (Rü-

ckenschule, Wirbelsäulengymnastik) stellten ihre Sparte vor.

Dojo-Leiter und Bundeskaderathlet Peter Friedensohn und Trai-

ner Roberto Michalek zeigten sich seh r zuf rieden mit den Dar-

bietungen ihrer Schützlinge.
Unter den vielen Besuchern konnte der Verein gleich zwei Bun-
destrainer begrüßen. Als Ehrengäste des Vereins weilten Anto-
nio Leuci (Bundestrainer Junioren/ Senioren), sowie KIaus Bitsch
(Bundesnachwuchstrainer) im Heilbad, ,,Über den Besuch der
beiden war ich sehr glücklich, da beide meinen bisherigen Ka-

rateweg entscheidend begleitet und geprägt haben", verriet
später Peter Friedensohn. Auch konnte der Ken Budo Heili-
genstadt einen Teil des Senioren Nationalteams begrüßen, die
ihren Kaderkollegen Peter am Tag der Dojo-Eröffnung unter-
stutzen wollten und es sich nicht nehmen ließen unter der An-
leitung von Antonio Leuci zwei Einheiten zu trainieren und so

die neuen Matten des Dojos einzuweihen.
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Zum offiziellen Teil konnte der
Verein den Präsidenten des TKV

Herrn Falk Neumann und die Ers-

te Beigeordnete der Stadt Heil-

bad Heiligenstadt Frau Uta AIt-
haus beg ru ßen. Diese u berreichte
nach ihrer Rede, zusamrnen mit
dem Präsidenten des Thüringer
Karate Verbandes, das Schild nnit

der Aufschrift,,Landesleistungs-
zentu m Ka rate Th ü ring er N o rd "

a n den Vorsitzenden des \,''ereins

Sylvio Friedensohn. ln serner Rece

würdigte der Präsiderii ces r(\,''

das Bemuhen und die Arbei: -,, rar

die Sportart Karate ini B.ei::'.r-
aber auch im
Leistu ngssport,
das der Verein
seit la nger Zeit
betreibt. Neben
der M itg lied-
schaft einzelner
Vereinsmitglie-
der im Landes-
u nd Bu ndeska-
der, kann der

Verein viele nationaie u^r einige internationale Erfolge (wie
jüngst beim Nachvvuc-s r-ii einer Gold und einer Bronze Me-
daille bei den Czech Oo:-, 'u'orwe isen.

Als besonderes Hign ignr r,v'urden allen lnteressierten noch
zwei Ka ratevorf ü h ru nge. der Extra klasse geboten. Das be-

kannte ,,Demo-Teanr Gc:h a" zeigte fesselnde und akrobatische
Ka m pf ku nst.

lm Ganzen war diese Dcjo-Eröffnung ein gelungener Karate-

tag und der Anfang einer weiteren Bemuhung das Karate in

Deutschland, inscesondere in der Eichsfeldregion, noch mehr
Menschen nah e zu bringen.
Am Schluss noch einen herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen
Helfer, die mit ihrem Einsatz das Gelingen dieser Veranstaltung
ü berh a u pt ernn og iic ht h a ben .

Frank Rehfeldt
Pressewart Ken Budo Heilrgenstadt e. V.

Heilbad Heiligenstadt ist neues Landesleistungszentrum
Thüringen Nord

Gelungene Dojo-Einweihung des Karatevereins Ken Budo Heiligenstadt e. V.

ffii
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Punktlich zum Sommeranfang trafen sich wieder viele Karateka
aus über 30 Vereinen, aller Altersgruppen aus ganz Deutschland
zum Kyffhäuser-Karate-Camp am Fuße des Kyffhäusers und dem
schönen Stausee von Kelbra.

Das bereits aus dem letzten Jahr bekannte Lehrgangskonzept,
der Vermittlung einer bestimmten Kata in den jeweiligen Leis-

tungsgruppen auf den Säulen des Karate (Kihon, Kata Kumite)
stand auch hier wieder im Vordergrund.
Die dafur bereits bekannten Trainer mit Sensei Lothar Ratschke
(6. Dan), Frank Pelny (5. Dan), Veit Neblung (4. Dan) und Tho-
mas Budich (:. DAN), konnten den Tatendrang und Wissens-
durst der Teilnehmer in ausreichenden Umfa ng zufrieden stellen.
Bereits am Freitagabend begann der Lehrgang mit sechsTrainlngs-
einheiten, unteranderen auch einem Kobudö-Training, beidem die
Handhabung und Anwendung des Tonfa im Vordergrund stand.
Samstag hatte jede Leistungsgruppe (Kinder bis 10 Jahne r' 9.-8.
Kyu l7 .-6. Kyu I 5.-3. Kyu / 2, Kyu - DAN) im Stundentakr bls zur

vier Trainingseinheiten. Auch in diesem Jahr war die EinterIung
lohnenswert, vor allem für die Jungsten. Auch bei den r,'ieüen

mitgereisten Eltern und Betreuern kam das spezielle Kindertr-ai-
ning unter Thomas Budich und Veit Neblung heruorrageni an.
Viele Vereine aus Thüringen und den angrenzenden Bundesnän-

dern nutzten auch in diesem Jahr das Gasshuku, wieder als efrne

Vereinsbildende Maßna h me.

Beispielhaft dafur sind seit Jahren die Sportfreunde \ron E.T.

Hirschberg, die sich jedes Jahr auf den Weg nach Kelbra rnachen
und das manchmal au ch zu Fuß.

Die verm ittelten Kata ' s,wa ren d iesma I Heia n N ida n, Heia n

Yondan, Bassai-Dai und Gankaku und wurden rryieder in allen
Facetten behandelt. Ob der richtige Ablauf mit'uechnischen De-

tails, dem traditionellen Bunkai, sowie lmpulse und Anregun-
gen fur den Freikampf auf Wettkampfebene oder nur der rei-
nen Selbstverteidig u ng.

Den Iageshöhepunkt mit Spaßeffekt, sollte fur viele das 1. Flos-

senfussball - Turnier sein. Anfangs mangelte es an der Ausrus-
tung und damit auch an der Meldequote, wofur der Organisator
Olaf Reichelt wieder mal eine Lösung fand.
Damit begann vor allem für die vielen neugierigen Zuschauer
doch noch ein Mordsgaudi.
lnsgesamt standen sich vier Mannschaften mit Taucherbrille und
Tauchflossen gegenüber um den Flossenfußball-Cup zu kämp-
fen. ln dem heiß umkämpften Turnier; konnte sich das,,kleine
gallische Dorf" durchsetzen. Zweiter wurden die Sportfreunde
aus Ottenhausen /Sömmerda und Dritter die Erfolgsverwöhnten
Kämpfer vom Jituku Halle.

Der gesamte Samstag und Sonntag war von Sonnenschein ge-
prägt und das gute Wetter hielt auch bis zur nächtlichen belieb-
ten Lehrgangsparty mit D. J. Ulli an. Bei großem Lagerfeuer Bier

und Essen und Supermucke, ging es bis in den frühen Morgen.
Am Sonntag hatte jede Gruppe noch ihre letzte Trainingseinheit
zu absolvieren. Anschließend stellten sich 43 Prüflinge den vier

Prufern . Bis a uf einen
konnten alle Pruflinge
ihre Prufung erfolg-
reich bestehen.
Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle

an mein treues Helfer-

team, die wieder eine
hervorragende u nd zu-
verlässige Arbeit leiste-

ten. Dank auch Andre Jäckel der in diesem Jahr für die kleine Über-

raschung in der Kindergruppe sorgte, ich meine die ,,schönen klei-

nen roten Tröten", welche vor allem die Eltern gut ankamen. Auch
im nächsten Jahr; in der Zeit vom 19. bis 21. Juni 2009, zum 17.

Gasshuku-Do dem Kyffhäuser-Karate-Camp 2009, sind wieder ei-

nige Überraschungen geplant. Wir sehen uns, bis dahin Euer Olli.

4. Kara-Camp
vom 13.09. bis 14.09.2008 in Erfurt

\\/ieder einmal fand das schon zur Tradition gewordene nun
4. Kana-Camp im Chikara Club Erfurt statt. Für dieses Wochen-
er-rde aber hatte sich Claudia Sattler fur die 31 Kinder im Alter
von 6 bis '1 3 Jahre bei der Lehrgangsgestaltung etwas ganz
besonderes einfallen lassen. Denn dieses Mal hatten alle Kin-
der d ie Cha nce, neben dem eigentlichen Leh rga ngsprog ra m m,
rnal ihre eigene Choreographie im Sound-Karate einfließen zu
lassen. Doch zu erst hieß es fur die Kinder, das bereits erlernte
im Parcour, Kumite am Ball oder im Soundteil nicht nut zu ver-
bessern und zu festigen, sondern auch Neues für sich aufzu-
nehmen. Dabei wurde Claudia auch tatkräftig von den beiden
Sound-Karate-Trainern Robert Engler und Klaus unterstutzt.
Naturlich kümmerten sich die d rei zusammen mit Judith Mohr
in den Pausen darum, dass die Kinder liebevoll und gut versorgt
wurden und auch sonst alles in Ordnung blieb. Am Ende des

ersten Tages und bevor es gemeinsa m zur abendlichen Video-
show ging, durften alle Kinder noch einmal ihr individuelles
u nd einstud iertes Prog ra m m a ls Tea m oder im E inzel im Dojo
üben. Am Sonntag und zum Ausklang des 4. Kara-Camp im
Chikara Club, erfolgte dann der kleine Kreativwettbewerb. Für

diesen Wettbewerb und bevor es losging, teilte Claudia noch
einmal entsprechende Altersgruppen ein. Als kleine Überra-
schung erhielt der Beste der jeweiligen Gruppe von ihr einen
Pokal. Kurz vor dem Mittag trafen dann auch schon die ersten
Eltern ein, die ihre strahlenden Kinder wieder in Empfang nah-
men und den gemeinsamen Nachhauseweg antraten.
KIaus-Peter Pieles, Chikara-Clu b-Erfu rt

Das 15. Gasshuku-Do war für viele ein Muß



Am Samstag, den 5.7.08 wurde in Bad

Bla n ken bu rg in seh r feierlicher Ru nde der
Pierre de Coubertain- Preis verliehen. Cou-

bertin warder Begrunderdes lOC, erführte
1894 die Olympischen Spiele wieder ein.

Neben dem erfolgreichen Eisenacher Ka-

rate-Talent Florian Genau, vom Sport-
centrum Bushido Waltershausen wurden
mit Katarina Jäkel, Dennis Weise (bei-

de Banzai E:T. Hirschberg) , Jessy Neu-

mann (Sakura Meiselwitz), Julia Wal-
ter u nd Ma rcus Werner (beide Bushi-

do Trusetal) funf weitere Athleten vom
Thünnger-Karate-Verband für hervorra-
gende Leistungen im sportlichen, schu-

lischen u nd sozialen Bereich geehrt.
Dieser Preis wird nur an einen ausgewähl-

ten Kreis von Sportlern verliehen, wobei
eine Vielzahl an Kriterien u nd Vorausset-

zungen von dem jeweiligen Athleten er-

füllt werden mussen. Ga nz nach dem auf
der Olympia-l'r/edaille geprägten Wahl-
spruch Coubertains: ,,Weit schauen, of-
fen sprechen, entsch lossen ha ndeln ".

Schüler im Freistaat Thüringen erhal-
ten diese Ehrung einmal jährlich von der
Fachkonferenz Sport in Thüringen für
hervorragende Leistungen im Schulsport,
grosse Erfolge in ausserschulischer Wett-
kampf-Tätig keit sowie ei ner vorbild lichen
persönlichen Haltung im Sinne des olym-
pischen Gedankens . Dazu gehören ins-

besondere weitreichendes Engagement
im Sport, aber auch hohe Einsatzbereit-

Thüringer Erfolgs-Athleten räumen Preise ab
Sechs Karateka bei Ehrung in Bad Blankenburg
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schaft im Alltag sowie Übernahme von
Verantwortung im sozialen Bereich.

Unter 23 Thüringer Sportlern befanden
sich 6 Preisträger vom Thunnger-Karate-
Verband. Ein wirklich toller Erfolg durch
unsere Ausnahme-Karateka. Glück-

wu nsch !

nvÜrvÜ roeuoÖ - Gruppierungen des TKV e'v.
Medaillenregen für Thüringer Kobudö'sportler

Fur die Thüringer Kobudö-Sportler war
der 1 1 . Oktober ein Mammut-Termin: So-

wohl der Europa-Cup in der Stilrichtung
Tesshinkan als auch die Deutschen Meis-

terschaften des Kobudo-Kwai Deutsch-

land e.V. waren am selben Tag zu bewäl-
tigen. Und nicht nur das, der Karate-Do-

Kwai Nord hausen e.V. hatte zusätzlich

noch die Ehre, beide Veranstaltungen in

der Zweifeldersporthalle in Kelbra auszu-

rrchten . Trolz dieser geballten Aufgaben
bewältigten die Nordhäuser alles souve-

rän. Ein bewährtes Helferteam bereitete
schon a m f rü hen Son n-

abendmorgen die Sport-
halle vol klebte Wett-
kampfflächen ab, bereite-
te die Kampfrichterplätze
vor und wurde noch ein-

mal im Wettkampflisten
sch reiben gesch u lt.

Ab 10 Uhr wurde es dann
das erste Mal ernst: der 4.

Tesshi n ka n Eu ropa-Cu p be-
gann. Von Anfang an wur-
de deutlich, dass die Nordhäuser unter
ihrem Chef- und Europatrainer Frank Pel-

ny hier eine Favoritenrolle hatten. Auch
die Starter aus befreundeten Vereinen

aus Thüringen und Sachsen-Anhalt stell-

ten ih r hohes Leistu ngsn ivea u u nter Be-

weis. Schließlich konnten die Thüringer
Sportler in den unterschiedlichen Starter-
gruppen zwei Europameistertitel (Hagen

Walter / )ena, Marvin Mager / Nordhau-
sen), drei Vizeeuropameistertitel (Doreen

Schilling / Nordhausen, Pierre Lorenz /ll-
menau, Tobias Völz / Nordhausen) und

zwei dritte Plätze (Viktor Vollmer / Nord-
hausen, Tuan Anh Nguyen lJena) errin-
gen. Eine tolle Leistung.

Um 12 Uhr fand dann die Eröffnung
der Deutschen Kobudö-Meisterschaf-
ten statl. Zügig wurden parallel auf zwei
Kampfflächen die Wettbewerbe in KATA

(Formenlaufen) der Jugend, Schüler-
grade mix und Meisterklasse mit eintei-
ligen und zweiteiligen Waffen durchge-
führt. So konnte man Vorführungen mit
BÖ (Langstock), TUNFA ((Schlaghölzer),

SAI (Metalldreizack), TEKKÖ-Ersatz und

KAMA (Sicheln) erleben. Abschluss und
auch Höhepunkt war der Freikampf mit
Saefty-gÖ (gepolsterte Stöcke, Länge 180

cm). ln allen Wettbewerben, bei denen

Thüringer mit am Start waren, bestimm-
ten sie auch entscheidend das Leistungs-

niveau mit. Insgesamt konnten drei Deut-
sche Meistertitel, vier Deutsche Vizemeis-

tertitel und funf 3. Plätze nach Hause ge-

holt werden.
lm Einzelnen wu rden von den Thü ringer
Sta rtern folgende Ergebnisse erreicht:
Deutscher Meister:
Tobias Völz / KDK-Nordhausen / )ugend /

zweiteilige Waffen
Frank Pel ny / KDK-Nordhausen / \Aeister-

klasse I zweiteilige Waffen
Matthias Junkherr / KDK-Nordhausen I
Freika m pf
Deutsche Vizemeister:
Frank Pel ny / KDGNordhausen / l\Aeister-

klasse / einteilige Waffen
Matthias Junkherr IKDK-Nordhausen /
Meisterklasse I zwettei I ige Waffen
Doreen Schilling IKDK-Nordhausen /
Schülergrade mix / einteilige Waffen
Viktor Vollmer / KDK-Nordhausen / Schu-

lergrade mix lzweiteilige
Waffen
Pierre Lorenz / Seishinkai-Je-

na I Freikampf
Tessh i n ka n-Tea m-Thu ri n g en
(Walter; Lorenz, Hornig) /
Tea m-Kata
3. Plätze:

Tobias Völz / KDK-Nord-

hausen I Jugend / einteilige
Waffen
Viktor Vollmer / KDKNord-

/einteiligehausen I
Waffen
Benjamin Jipp / KDK-Nordhausen / Schu-

lergrade mix/ einteilige Waffen
Matthias Junkherr I KDK-Nordhausen I
Meisterklasse / einteilige Waffen
Hagen Walter / KDK-Nordhausen / \Aeis-

terklasse / zweiteilige Waffen
Herzlichen Glückwunsch allen Platzierten,

danke für die Teilnahme und ein herzlr-

ches Dankeschön an alle Helfer.

lnformationen zum Kobudö gibt es bei

Frank Pelny oder unter unnnru.tesshinkan.eu

Schülerg rade mix
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E nd lich ! - Nachdem d ie letz-
te Trainingsreise nach Okinawa
bereits 2005 stattfand, hat-
te Frank Pelny nun das Heft in
die Hand genommen und für
eine zehn köpf ige G ru ppe von
Kobudö-Sportlern vom 1 6.-28.
J u li 2 008 eine Tra in ings- u nd
Erkundungsreise nach Okina-
wa organisiert, von denen al-
lein sechs Teilneh mer a us Th ü-
ringen kamen, von denen wie-
deru m vier Nord hä user wa ren.

Hauptziel der Reise war natürlich

das Training bei Kobudö-Groß-

meister Tamayose Hidemi (9.

Dan, Hanshi), dem Stiloberhaupt
des Ryü§ü Kobudö Tesshinkan

Kyökai. Bei mindestens 32 Grad

im Schatten wurde täglich meh-
rere Stunden im Döjö, äffi Strand
und auf dem Hoteldach mit Bö

(Langstock), Tekkö (Schlagring),

N u ncha ku (Doppelschwu ng-
holz), Sai (Metalldreizack), Tun-

fa (Schlagholz) und Tinbö & Rö-

chin (Schild & Dolch) trainiert. So

waren fünf Liter Trinken am Tag

keine Seltenheit.

Absch ließend stellten sich f u nf
Sportler sehr erfolgreich einer
Prüf u ng: Sebastia n Edelma n n

(:. Da n), Matth ias J u n kherr
(2. Da n), And rea Bern ha rd I (2.

Dan), Stefanie Grzeja (1 . Dan)
u n d Pierre Lo renz ('l . Da n) . Ta -

mayose sensei und auch lhr
Trainel, Frank Pelny, der eben-
falls mit in der Prüfungskom-
mission saß, äußerten sich an-
sch ließend seh r positiv u ber d ie

gezeigten Leistu ngen. Auch
d ie Prüf Iinge wa ren zuf rieden,
schließlich ist eine Dan-Prü-
f u ng d irekt im U rspru ngsla nd
schon ein ganz besonderer
Höhepu nkt.
Doch auch das Erkunden der
lnsel Okinawa unter touris-
tischen u nd ka m pf ku nstge-
sch ichtlichen Aspekten ka m

nicht zu kurz. Die Burg Shu-
ri mit dem beruhmten Shu-
rei-no-mon, das Königsmau-
soleum Tama-Udun, die Halle
der Kampfkunste (Budökan),

Parks und Gärten, Schreine und

Gruppierung RYÜKYÜ KoBUDÖ

Sechs Thüringer auf Okinawa
Tempel, das Meeresaquarium
in Motobu, eine Teezeremonie

u nd n icht zulelzt das Ka rate-
Museum und der Gedenkstein
fur Funakoshi Gichin wurden
besucht. Trotzdem blieb auch
noch ausreichend Zeit zum Ba-

den und Einkaufen. Speziell

im Szene-Laden Shureido wird
man sich wohl händereibend
a n d ie cra zy Germa ns erin nern

und sein Umsatzplus erheblich
gesteigert ha ben.

Ein weiteres Highlight war das

zufällig zeitgleich stattfinden-
de 120. Geburtstagsjubiläum
des Goju-Ryü Stilbegründers
Miyagi Chojun, das im Budö-
kan stattfand. 3.000 Goju-Ryü

Karateka aus der ganzen Welt
waren zu diesem Budö-Sai an-
gereist. Unsere Gruppe ließ es

sich nicht entgehen, sich die
g roße Ga la a nzuscha uen.
E nruä h nenswert ist weiterh in
d ie Teilna h me von Fra n k Pelny,

dem Technischen Direktor für
Tesshinkan Kobudö fur Euro-
pa, und Sebastian Edelmann,

a n einer Ka m pf richtersch u lu ng
des Okinawa Ken Kobudö Ren-

mei. Es war sehr wohltuend zu

erleben, welche Achtu ng d ie

vielen anwesenden 10. Dan ln-
haber den Leistungen der deut-
schen Sportler entgegenbrin-
gen. Thema der Schulung war
der Wettkampf mit Bö. Es war
seh r interessa nt, u ntersch ied li-

che Konzepte fur Wettkampf-
Stöcke zu sehen. Die Wett-
ka m pf richtlin ien entsprechen
weitestgehend denen vom Ka-

rate Shiai bekannten.
Als der Abreisetag gekommen
wa r, kon nten wir es ga r n icht
glauben, dass die Zeit schon
wieder rum war. Eine unheim-
lich harmonische, lehrreiche
u nd trotzdem erholsa me u nd
schöne Zeit ging zu Ende. Die

Präfektur Okinawa plant für
2009 wieder eine Karatedö &
Kobudö World Tournament.
Sollte diese stattfinden, ist letz
schon kla r: Wir sind da bei !

Frank Pelny
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Funakoshi Monument auf Okinawa
Der Stilbegründer des Shötökan Karate-Dö, Funakoshi Gichin

(1868- 1957), brachte 1922 das Karate nach Japan und ist die

Schlusselfigur in der Wandlung des kriegerischen Karate-Jutsu

zum Lebensweg Karate-Dö. Er legte damit die Grundlagen für die

weltweite Verbreitung des Karate.

Da Okinawa über 250 Jahre von den Japanern besetzt war (seit

1009) und erst 1895, nach der Meiji-Restauration (1 868) , offizi'
ell zur 47 . präfektur Japans wurde, besteht traditionell eine tie-

fe Feindschaft zwischen den Einwohnern Okinawas und den Ja-

panern, die teilweise noch heute recht deutlich zu spuren ist.

Aus diesem Grunde wurde und wird die Leistung Funakoshis auf

Okinawa nicht immer positiv gewertet.
Aber nun wurde anlässlich seines 50. Todestages (26. April) am

ZO. Apri l2OO7 ihm zu Ehren von der ,,Okinawa Vereinigung a)r
Würdigung von Funakoshi Gichin" endlich ein Gedenkstein auf-

gestellt.
ber Gedenkstein steht am ersten Torii (To r) zum Gokaku-Ji Schrein,

etwa 250 Meter nördlich des BudÖkan im Onoyama-Park.

Der Gedenkstein enthält in Japanisch und darunter in Englisch

folgende lnsch rift:

,,Der Gründer des Shöfö kan Karatedö, Gichin Funakoshi, wur-

de am 10. Oktober 1868 in Shuri, Naha-City, Präfektur Okinawa

geboren. Sein Schnftstelter-Name war Shötö. Er lernte Karate

mehr als S0 Jahre lang von den Meistern Anko Asato und Anko

Itosu und arbeitete mit anderen in das Karate eingebundenen
personen zusammen, da er als Schullehrer arbeitete. Meister

Funakoshi eröffnete den Shöbukai, war Mitglied in der Gese//-

schaft zur Erforschung des Okinawa Karate, organisierte eine

Karate Vorführung vor dem Showa-Kaiser (Hirohito) in der Burg

Shuri und war fleißig für die Popularisierung und Standardisie-

rung des Karate tätig.
1922 steltte Meister Funakoshi Karate erstmals im Hauptland

Japan vor, anläss lich einer Aussfe llung für körperliche Erzie-

hung.
Von da an und auf Bitten wurde er zum lnstrukteur und lehrte

im Hauptland Japan und schrieb auch Bücher. Es rsf setn Ver-

dienst, dass die chinesrs che Bedeutung des Zeichens ,,kara" in

Karate von,,EE Tö" (,,chinesisch") in setne heutige Bedeutung

,,Kara" (,,leer") geändert wurde und später wurde Kara (,,leer")

noch durch ,,];ff1OÖ" (,,Weg") ergänzt, welches aus demffi2"'
Grundsatz ,,Form ist Leere und Leere ist Form" abgeleitet ist,

denn Dö steht für studieren.
Meister Funakoshi unterrichtete unermüdlich bis zu seinem

Tode am 26. April 1957, im Alter von BB Jahren. Später nann'
ten ihn die Leute ,,Vater des modernen Karatedö". Nicht nur
deshalb, weil er das Karatedö in die Welt trug, sondern auch

wegen Meister Funakoshis Art des Weges.

Zum 50. Todestag des Meisters haben sich Personen aus der
ganzen Welt versammelt und gedenken des Meisters Tugend-

haftigkeit und Verdienste. Deshalb haben wir hier dieses ,,Fu-

nakoshi Gichin Monument" errichtet.
20. April 2007
Okinawa Vereinigung zur Würdigung von Funakoshi Gichin"
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Ka rate-We ltm e i ste rschafte n
fest im Visier

Thüringer-Karate-Asse beim Eu ropean Master-

Cup erfolgreich

Ravensburg. Am Sarnstag, den 02.Augusti fand in der

Baden-Wurttembergischen Stadt ein Karate-Wettkampf-

und Show-Event der Extraklasse statt. Über 2000 Zuschau-

er fieberten in der Oberschwaben-Halle mit den internatio-

nalen Karate-SPort-
lern mit und staun-
ten u ber spekta ku lä re

Ka m pfsport-Demons-
trationen. Mit dabei
waren auch über 120
Sportler und Gäste

aus ganz Thüringen,
die anlässlich des Ka-

rate-SommercamPS
in Ravensbu rg ver-

weilten.
Eines der Highlights
des Abends, der so-

gar in Funk und Fern-

sehen ubertragen
wurde, war eine Karate-Akrobatik-Show des Karate-Ver-

eins Nippon Gotha. Die Vorfuhrung, die mit beeindrucken-

den Licht-und Geräuscheffekten sowie ausgefeilter Kara-

te-Choreografie aufwartete, begeisterte alle anwesenden

Gäste. Passend zu d ieser Ü berzeugenden Leistu ng ga ben

die Sportler aus dem Landkreis Gotha auch bei den Karate-

Wettkämpfen den Ton an.. Neben Florian Genau im Kata-

Wettbewerb hatte sich mit Christian GrÜner auch im Ku-

mite ein Athlet vom Sportcentrum Bushido Waltershausen

für den European Master-Cup qualifiziert. Florian konnte

sich nach zwet gewonnenen Begegnungen und einer dy-

namischen Halbfinal-Kata zwar nicht gegen den späteren

Sieger aus Frankreich durchsetzen, die zahlreichen ThÜrin-

g", Zuschauer feierten seinen dritten Platz aber wie einen

Sieg.

Noih ein Treppchen hoher schaffte es der Waltershäuser

Christian Gruner. Nach siegen uber zwei Deutsche Kon-

trahenten in den Vorrunden gewann er auch das Viertel-

und Halbfinale gegen einen franzosischen und einen ös-

terreichischen Kontrahenten klar. Nur im Finale behielt sein

Gegnel der Asien-Meister Ouman Shari aus Indonesien,

diJOberhand. So stand Christian Gruner am Ende dieser

Begegnung als Zweiter des international renommierten

Turniäres fest. Eine wirklich ubezeugende Leistung wel-

che auch für die anstehenden Weltmeisterschaften in To-

kio hoffen lässt. Als Dritte ir-n Bunde rundete Jana Bitsch

die tolle Darstellung des Thüringer Karate ab. Sie trug

mit einem uberzeugendem 5:2 gegen die Osterreichische

Staatmeisterin Meyer massgeblich zu dem Sieg der Deut-

schen Damen-National-Mannschaft im Länder-Vergleichs-

kampf gegen die benachbarte Alpenrepublik bei.

Der Wiltershäuser Bundestrainer Klaus Bitsch hatte des-

halb wirklich guten Grund zufrieden a) sein: ,,Florians,

Christians und Janas Erfolge haben gezeigt, dass wir auf

dem richtigen Weg sind"
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Am 20.09.2008 wurden in der Bad Sal-

zunger,,Werner-Seelenbinder-Halle" die
Verbandsjugendspiele und Karatelandes-
meisterschaften Thüringer Schulen aus-
getragen. Ausrichter wa r in d iesem Ja h r

a berma ls der Verein KC Bad Sa lzu ngen,
welcher wie im Jahr 20A4 für einen wür-
digen Rahmen sorgte, der Veranstalter
war der Schulsport- und Jugendreferent
des Th ü ringer Ka rate Verba ndes.
Teilnehmer aus uber dreißig Thuringer Schu-
len absolvierten an diesem Tag über zwei-
hundertfünfztg Starts. ln funf Altersklassen
- alle weitestgehend getrennt nach Alte;
Geschlecht und,,Könnenstufen" - wurden
die Titel ,,Landesmeister Thüringer Schulen" vergeben.
Nach der Vergabe von Punkten, diese abhängig von den ein-
zelnen Platzierungen der Starter; konnte auch letztlich die er-
folg reichste Sch u le erm ittelt werden.
Als Gäste waren u. a. der Präsident des Thüringer Karatever-
bandes, Landräte und Schulamtsvertreter eingeladen, Alle hier
Benannten waren der Meinung, dass diese Veranstaltung eine
gute Werbung für modernes Sportkarate ist.

Hier nun die Gesamtwertung:

Der vom Schulsport- und Jugendreferent des TKV gestiftete
Wanderpokalfur die erfolgreichste Schule, ging in diesem Jahr
zum zweiten Mal in den Besitz der Meuselwitzer Grundschule
und verbleibt somit dort fur ein Jahr.

Ein Dank ergeht an den Ausrichter und die erschienen Kampf-
richter; welche sich bereit erklärten, mit lhrer Tätigkeit ein
Stuck Jugendarbeit im Thuringer Karate Verband zu leisten.
Vico Köhler

Landesmeisterschaften Thüringer Schulen

Name der Schule Ort der Schule PIatz
GS Meuselwitz 1

Gym Bad Lobenstein 2

Otto-schott-Gym J ena 3

RS Bad Lobenstein 4
Gym Arnstadt 5

GS Am Rennsteig Bla n kenstein 6

Gym ,,Dr.-Su lzberqer' Bad Salzu ngen 7

RS H irsch berg B

Gym Meuselwitz 9

BS Gera 'l 0

Gym Sch leiz 11

SBBZ Lindiq 12

RS Meuselwitz 'l 3

GS An den Beeten Bad Sa lzu ngen 14
Lobdeburgschule J ena 15

GS Gefell 16
Rodatalschule J ena 17

Gvm Bad Salzungen 1B

GS Bad Lobenstein 19
l.Stadtschule Bad Sa lzu ngen 20
GS Ba rchfeld 21

Parkschule Bad Salzu ngen 22
RS ,,Werratal" Bad Salzungen 23
GS Lucka 24
RS Altensteiner Oberland Bad Liebenstein 25
GS Thomas M ü ntzer Fa m bach 26
Regen bogensch u le Jena 27
BBZ Bad Salzu ngen 28
BBZ Sch ma lka lden 29
RS Bad Salzunqen 30
Wucke-Schule Bad Salzu nqen , 3 1

GS Bad Sa lzu nqen 32
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TKU-Prüfungsreferent

Inhalfg Kata, Bunkai, Kumite

Terrnin: 13. Dezember 2008
Oft: Sporthal.le der Förderschule {Fel.dstraße)

Trainingsz€iten:
9. - 8. Kyu: 09.00 - 10.00 Uhr 11.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 15.00 Uhr
7. - 6.Kyu: 10.00 - 11.00 Uhr 12.00 - 13.00 Uhr 15.00 - 16.00 Uhr
5.Kyu - Dan: 10.00 - 11.00 Uhr 13.00 - 14.00 Uhr 16.00 - 17.00 Uhr

PfüfUnE: DKV-prüfungen* bis zum 1.Kyu

finden in der 3.Trainingseinheit mit statt * Prüfungsgebühren: 15,-€

Marken und urkund"' 
"1'l:x?ffix'Jdcl:.T 

"ul'3:Ij1H*''""Tli+::che 

Bestätigung der Prüftinge

ab I ?:ü0 Uhr Weihnachfsfeler für Kinder & §chüter
ab I9.5§ Uhr Wsihnachtsfeier flir a[[e

JuEendlichen & Enpachsenen

LehfgangSgebühn xino"r bis 14 Jahre 12 € ab 15 Jahre 14 €
(Famitien erhatten - wie immer - Rabatti

Haffung:
Info:

DerAusrichter lehnt jede Form der Haftung, während des LG abt!!

O.Reichelt Tei.: 034571 -f/'2901 Christian 6rüner Tet.: 0'171 - 10 84991
.>Id-!d'
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Selbstverteidigungsseminar Teil lll

Bereits zur Tradition geworden trafen
sich im Juni Karatekas aus der ganzen
Bundesrepublik, uffi im schönen Thu-
ringer Land, an einen Wochenende
Selbstverteidigung unter realen Bedin-

Alle Beteiligten konnten feststellen,dass
diese Art von Selbstverteidigung eine Be-

reicherung darstellt, um in einer ernsten
bed rohlichen Situation besser bestehen

zu können, Karate ist eben mehr als mit

Füßen und Händen zu schlagen.
Die bereits in Teil I u. ll erlernten Vertei-

digungstechniken fanden ihren Höhe-
punkt beim Bruchtest und der Abwehr
von Messerangriffen.

Wer dachte schon daran, dass man aus einem Kizami Tsuki oder

Neben dem SV Training standen auch Selbstschutzthemen und

weiblichen Teilnehmern durchgefuhrt wurden

U raken effektive, schnelle Messertechniken entwickeln kann.

Mutproben im Programm welche von allen männlichen und

Einheitliche Meinung aller Teilnehmer; Selbstverteidigung in der Natur verbunden mit Selbstschutzthemen sollte zum Programm

eines jeden Karatekas gehören, welcher sich in 5V spezialisieren will.
Tolles Wetter,große Begeisterung viel Spaß am Lagerfeuer, kurz um, wir kommen wieder (weitere Lehrgänge nach Bedarf u. An-

meldung).
Anmeldung:
http://www.chikara-clu b-erfu rt.de/ fran k-sattler@a rcor.de

d.berger-sv@web.de
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Präsident
Fatk Neumann
Backhausstra ße 29
997 06 Sondershausen
Tel./Fax: 0 3 6 32/ 70 35 B0
Funk 01 74/ 2 89 3014
i ppon ma n.sd h@t-onl i ne. de

Geschäfüssfe/Ie
lJwe Bach
KoWo Haus der Vereine
Johannesstraße 2
99084 Erfurt
Tel. 03 61/ 5 62 41 gZ

Fax0361/789 144A
e-ma il : tkv@freenet.de

Vizepräsident +
Landestrainer Kumite
Klaus Bitsch
Ohrdrufer Str. 10
99880 Waltershausen
Tel. 0 36 22/ 6 77 53

Landestrainer Kata
Andreas Kolleck
Juri-Gagarin-Ring 64
99985 Erfurt
Tel. 03 61 / 6 43 02 44

Landessporf wart
Uwe Pforr
Stadtweg 24
997 06 Sondershausen
Funk 01 62 / 42 17 995
e-mail: uwe. pforr@freenet. de

Stilrichtungs- Lt.

Prüfungskammission
Sti I r i c htu n g s refe re nt
SHOTOKAN
Frank Pelny
Bergstraße 1

99734 Nordhausen
Tel./Fax 0 36 31/ 60 47 36

Prüfungsreferent
Olaf Reichelt
Am Teichfeld 7 6
065 67 Bad Frankenhausen
Tel. 03 46 71 / 6 44 21
olaf k. reichelt@on linehome.de

Zeitungsredaktion
Bitte schickt Eure Beiträge als Word-Dokument
und Fotos als ,,jpg-Datei per e-mail an die
Geschäftsstelle des TKV oder an Falk Neumann.

TKV

Kampf richterreferent
Mitja Suck
Rotdornweg 2

477 51 Jena

Tel. 0 36 411 63 B4 99

Jugendreferent &
Schulportreferent
Vico Köhler
OT Kostitz
Lange Strasse Nr,09 b
4461 7 Starkenberg
Tel.lFax 0 34 48 41 18 2O
Funk 01 791 5 92 67 3A

e-ma i I : VicoKoeh ler@saku ra-web.de

Au s b i I d u n g s refe re nt i n
Sabine Harnschuh
Albrechtstra ße Za
99880 Waltershausen
Tel. 0 36 22/ 6 A4 91
Funk 01 79/ 733 88 90
e-mai I: sh@winter-computer.d e

Frauenreferentin und
Landesnachwuchs-
trainerin Kumite
Bianca Bitsch
Ohrdrufer Str. 10
99880 Waltershausen
Tel. 0 36 22/ 6 77 53
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FÜr den lnhalt der Artikel sind allein die Verfasser verantwortlich.
Die Zuarbeiten werden vor dem Druck nicht inhaltlich auf Richtig,keit überprüft.
Die Redaktion übernimmt daher keine Haftuno.
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rKV r'9,,,?J;9,i! ;?9,9,?,i,T E rfu rt
lnformationen : Geschäftsstelle des

Teilneh merbeitrag
TKV/ Tel. 0361 -5 624192
:'l 0€

11.00-
12.00 Uhr

i Kumite

I 
g.- o. Kyu

I

lchristian Grüner

Kata Spezia I

5. Kyu - Dan

Sabine Schneider

12.15 -

13.15 Uhr

Selbstverteid ig u ng-

5. Kyu - Dan

ab 1 4 Jahre

Frank Sattler

Shotokan Meniales Training

Stilrichtungstraining und Vitalpunl«e

Frank Pelny Dirk-Uwe Dahm

Ka rate u nd

Rückensch u le

Anna Ernst

Wettka m pfcoach ing

und Betreuung

Mitia SucV Uwe Pforr

11.45 -12.45 Uhr

Landesjugendtag TKV

1 3.30 -

14.30 Uhr

Kata Spezia I

9.- 6.Kyu

Sabine Schneider

Kumite Mini-Training- Kata

5.Kyu - Dan

Christian Grüner Franziska Krieg

Drogen u nd

Gewa ltp räventio n

Vico Köhler

Ernährung / Doping

H.J. Müller

14.00 - 14.30 Uhr

Stilrichtungs - und

Pniferversammlung

ab 15.00 Uhr

Gürtelprüfungen

1 4.45 -

15.45 Uhr

Sou nd Ka rate

Claudia Sattler

Gemeinsames Training Geschichte des

Kata / Ku m ite- Ka rate

fur alle

Sabine Schneider Dirk-Uwe Dahm

Ch ristia n G rü ner

Ka rate im

Bodenkampf

Ulli Malzahn

Erfahru ngsa usta usch

Mitgliederwerbung

0laf Reichelt

1 6.00 -

17.00 Uhr

Koordination /
Akro batik

fü r Kinder

Veit Neblung

Psychologie und

Kampfverhalten

Thomas Bud ich

Entspannung/Shiatsu

Speziell für

Erwachsene

Peter Kru ll

17.00 - ca. 18.30 Uhr

M itg liederversa m m lu ng

TKV/-im Chikara Club

Achtung ! ! ! Ab 18 Uhr Party im Chikara Club

Ausgezeichnet und
kostenlos: das HvB
WillkommensKonto
I kostenloses Girokonto für Neukunden

I gy" p.a. Guthabenzins ab dem 1. Euro bis 1.500 Euro

I kostenlose HVB ecKarte und rnzg MasterCard

I kostenlos Geld abheben an über 11.000 Geldautomaten in Deutschland, Österreich und Italien

Kurzum: Bei Ihrem rrvr WillkommensKonto suchen Sie Kosten vergeblich -
Sie finden nur Leistung. Am besten Sie sprechen noch heute mit uns.

HypoVereinsbank
in Altenburg, Eisenach, Erfurt, Gera, Jena, Saalfeld, Suhl, Weimar
Herr Torsten Trostdorf
Telefon (0361) 67 28 -333
Ma i I : To rsten.Trostdo rf@hvb.de
www.hvb.de

HypoVereinsban Member of

Zunicredit Group
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